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SPOV Schweizer Pokerverband 

 

Protokoll der Generalversammlung vom 03. April 2023,  

Another Poker, Uferstrasse 90, 4057 Basel 

 

 

Anwesend Vorstand: 

Ruch René,                rene.ruch@spov.ch 

Assante Fabio,    fabio.assante@spov.ch 

Frank Martin,     martin.frank@spov.ch 

Emil Bise,   emil@evard.ch 

Maureen Blöchlinger,   maureen.bloechlinger@spov.ch 

Wyss Roman,   roman.wyss@spov.ch 

Benelli Otti,   otbe@bluewin.ch 

Eichenberger Marco,    marco.eichenberger@spov.ch 
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Traktanden: 

1.   Begrüssung 

2.   Genehmigung der Traktanden 

3.   Wahl der Stimmenzähler 

4.   Genehmigung Protokoll der ausserordentlichen GV 2022 

5.   Abnahme der Jahresberichte 

• Des Präsidenten René Ruch 

• Der Technischen Kommission Martin Frank 

• Der Ombudsstelle Maureen Blöchlinger 

6.   Abnahme der Jahresrechnung mit Revisionsbericht 

7.   Entlastung des Vorstands 

8.  Jahresbeiträge für Veranstalter und Spieler festlegen 

9.  Statutenanpassungen 

10. Anpassung Spesenreglement SPOV 

11. Information über Neuausrichtung des Verbandes, Standesregeln SPOV und       

Kontrollmassnahmen bei den SPOV-Veranstaltern 

12. Verschiedenes 
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1. Der Präsident, René Ruch, begrüsst alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung  

Pünktlich um 19.00 Uhr. 

 

2. Eingegangene Anträge: 

Prestige Poker: 

a) stellt wiederholt den Antrag, dass nur noch aktivtätige Personen im Vorstand sein 

sollen. → Dies wird gemäss Stellungnahme von René künftig auch so sein und ist 

bereits in die überarbeiteten Statuten eingeflossen. 

b) stellt den Antrag, dass die Statutenänderungen Punkt für Punkt besprochen werden. 

→ Dies wird auch so ausgeführt. 

c) stellt den Antrag, dass die Amtsdauer der Vorstandsmitglieder verkürzt werden. → 

Die Amtsdauer der Vorstandsmitglieder ist in den Statuten geregelt und wird somit 

nicht verkürzt. 

 

24 Poker: 

d) stellt ebenfalls den Antrag, dass die Statutenänderungen Punkt für Punkt   

besprochen werden. → Dies wird auch so ausgeführt. 

e) stellt den Antrag einer Bestätigungswahl des Präsidenten und der 

Vorstandsmitglieder. → Dieses Traktandum wird mit 191 Nein Stimmen zu 122 Ja 

Stimmen klar abgewiesen. 

 

Kurze Zusammenfassung der offenen und sehr hitzigen Diskussionsrunde: 

 

24 Poker möchte eigentlich einen Zusammenhaltenden Verein ohne gegenseitige 

Anschuldigungen. Sie möchten keine Kontrollen durch den SPOV und werden auch die 

Bekämpfung, insbesondere durch René nicht tolerieren, so lange auch 

Vorstandsmitglieder illegale Spiele Anbieten. (leider ist 24 Poker nicht bereit diese auch 

beim Namen zu nennen) 

  

Prestige Poker will den Präsidenten nicht einfach Abwählen aber wünscht sich eine 

ausserordentliche GV um die Mitglieder neu Wählen zu lassen. Ebenso erhofft sich 

Harald vom PP, dass sich der SPOV bei den Behörden einsetzt, damit vermehrt die 

illegalen Anbieter kontrolliert werden und weniger diejenigen mit einer Bewilligung. 

 

Another Poker positioniert sich klar hinter dem SPOV und beschwert sich über die 

Nichteinhaltung der Gesetze von 24 Poker. 

 

GPC-Bern äussert ihre Bedenken zur Rechtfertigung gegenüber den Behörden für 

künftige Gesetzesänderungen und Lockerungen, wenn ein Grossteil der Veranstalter 

sich nicht ans Gesetz hält. 

 

Full Ring hat kein Verständnis für geplante Kontrollen durch den SPOV, da Sie ja bei 

Kontrollen durch die Behörden als Legal oder besser gesagt als nicht illegal eingestuft 

wurden. 
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René stellt klar, dass der SPOV die legalen Veranstalter fördern möchte und die 

illegalen bekämpfen. Dies wurde im Vorfeld im SPOV-Vorstand so einstimmig 

beschlossen. Dass sich 24 Poker nicht an das Gesetz hält (nicht Einhalten der 300.- 

Regel oder das Anbieten von Cash Game), ist auch der Grund für die Anfeindung 

gegenüber diesem Veranstalter. 

 

 

3. Marco Melder stellt sich als Stimmenzähler zur Verfügung. Einstimmige Annahme.     

(Rot: 20 Stimmen, 13x / Grün: 10 Stimmen, 4x / Gelb: 1 Stimme, 13x)  

Total 313 Stimmen. 

 

4. Das Protokoll der GV 2022 wird ohne Anmerkungen oder Ergänzungen genehmigt. 

 

5. Kurze Mündliche Zusammenfassung des Jahresberichtes des Präsidenten René Ruch: 

- Total sind über 100 Anfragen für Gesuche eingegangen. 

- Es wurden sehr viele Gespräche mit den Behörden getätigt, um das Gesetz so 

auszulegen, dass die Veranstalter damit arbeiten können. 

- Der SPOV ist aktuell im Gespräch mit den Behörden um die Limite gesamt 

Schweizerisch von 200.- auf 300.- zu erhöhen. Angestrebt wird sogar eine Erhöhung 

auf 500.- 

 

Technische Kommission, Martin Frank: 

- Die neuste TDA wird bald auch auf Deutsch übersetzt. 

- Mit den Behörden über Cash Game zu verhandeln ist momentan leider noch nicht 

möglich. 

 

Ombudsstelle, Maureen Blöchlinger: 

- Es sind keine Anträge eingegangen, die behandelt werden können. 

 

6. Präsentation der Jahresrechnung und des Revisionsberichtes durch René. 

       Die Jahresrechnung wird zeitnah auch auf der SPOV-Homepage veröffentlicht. 

Die neue Treuhand/Revisionsstelle, Fa. Treuhand Team Bern wird ohne Gegenstimme 

angenommen. 

     

7. Mit dem Stimmresultat von 21 zu 1 ist die Gutheissung für die Arbeit des SPOV-

Vorstandes gegeben. 

 

8. René stellt den Antrag, dass wir die Mitgliederbeiträge wie gehabt beibehalten. Dies wird 

einstimmig angenommen. 
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9. Statutenanpassungen: 

- Artikel 4/e)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 10/a)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 10/f)  → nicht angenommen, da die nötigen Stimmen nicht erreicht wurden. 

- Artikel 13/3)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 14/f)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 17/2)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 17/4)  → angenommen nach Abstimmung. 

- Artikel 17/5)  → einstimmig angenommen. 

Sollte sich jemand nicht daranhalten, so kann er aus dem Vorstand ausgeschlossen 

werden. 

- Artikel 22/3)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 23/2)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 23/4)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 24/e)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 26/2)  → einstimmig angenommen. 

- Artikel 45      → einstimmig angenommen. 

 

 

10. Die Anpassung des Spesenreglements wurde einstimmig angenommen.  

 

11. Information über Neuausrichtung des Verbandes, Standesregeln SPOV und       

Kontrollmassnahmen bei den SPOV-Veranstaltern → Dieser Punkt kann aufgrund des 

Stimmergebnisses nicht behandelt werden. 

 

12. Die Auszahlungsstruktur vom SPOV gilt nur als Vorgabe und ist nicht verbindlich. 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlichst bei Another Poker Basel, für das zur Verfügung stellen Ihrer 

Räumlichkeiten und für den bereitgestellten Apero. 

 

Der Präsident bedankt sich bei allen und schliesst die Sitzung um 22:10 Uhr.  

 

 

 

 

 

Der Präsident Der Protokollführer 

 

 

 

René Ruch Roman Wyss 


